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So würde ich es auch gerne sehen, aber leider ist es nicht so. Es ist eine reine kognitive
Leistungsauslese gepaart mit Arbeitshaltung, zumindest was unsere Empfehlungen, bei
denen ein gewisser Notendurchschnitt in D, M und HSU erreicht werden muss, in
Bayern betrifft.

Nachdem meine Kinder - Gott sei Dank! - durch die bayerische Grundschule durch und schon
einige Jahre erfolgreich am Gymnasium sind, sehe ich das etwas anders: Grundschule
selektiert, allerdings eher danach, wie intensiv die ELTERN bereit sind ihre Kinder zu fördern.
Kinder engagierter Eltern können dadurch den kognitiven Anforderungen gerecht werden,
Kinder von Eltern, die das nicht leisten können/wollen schaffen das nicht.
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